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Umleitung über
die Bismarckstraße
Waldshut – Zumheutigen
Schulbeginn nach denOsterfe-
rien weist die Stadtverwaltung
darauf hin, dass sich die Sanie-
rung der Kolpingbrücke nun in
der zweiten Bauphase befindet.
Dadurch hat sich die Verkehrs-
führungwie folgt geändert: Die
Auffahrtsrampe zur Brücke aus
Fahrtrichtung Tiengen ist voll
gesperrt. Die Umleitung, um
aus Fahrtrichtung Tiengen zum
Chilbi-Parkplatz und ins Schul-
zentrum zu gelangen, ist aus-
geschildert: Sie führt über die
B34, dann vor demBahnhof
links ab in die Bismarckstraße
und von dort auf die Auffahrts-
rampe aus der Gegenrichtung.
Die Einbahnstraßenregelung
auf der Kolpingbrücke und im
Schulzentrum bleibt wie bisher
bestehen. Für Fußgänger bleibt
die Kolpingbrücke gesperrt.
Die B34 ist in beide Richtungen
befahrbar.

RATHAUS

Schülermensa heute
Thema im Bauausschuss
Waldshut-Tiengen – Der Bau-
undUmweltausschuss des Ge-
meinderatsWaldshut-Tiengen
tagt heute,Montag, 29. April,
ab 17.30 Uhr öffentlich im Sit-
zungssaal des Rathauses in
Waldshut. Auf der Tagesord-
nung stehen ein Bauantrag zum
Neubau von zwei Lagerhallen
mit Büro in Gurtweil, Informa-
tion zumBauantrag der Stadt
Waldshut-Tiengen zumUm-
und Einbau einerMensa in der
Heinrich-Hansjakob-Schule
inWaldshut sowie die Verga-
be von Arbeiten für die Hein-
rich-Hansjakob-Schule, für das
Kornhaus und für dieTheodor-
Heuss-Schule inWaldshut.

SCHLOSS BONNDORF

Volksbank lädt zum
Preisträgerkonzert
KreisWaldshut – Ein Preis-
trägerkonzert der Volksbank-
Hochrhein-Stiftungmit Gene-
viève Strosser und Patrick Jüdt
findet am kommenden Sams-
tag, 4. Mai, ab 19.30 Uhr im
Schloss Bonndorf statt. Gene-
viève Strosser ist Professorin
an derMusikhochschule Ba-
sel. Patrick Jüdt ist Professor
für Viola, Kammermusik und
Interpretation zeitgenössischer
Musik an der Hochschule der
Künste Bern.

ZUM WEITERSAGEN

! Wussten Sieeigentlich, dass...

➤ die OrtsgruppeWaldshut-
Tiengen des BUND (Bund
für Umwelt undNaturschutz
Deutschland) zehn Biotop-
Flächen in ihrer Obhut hat?
Das sind insgesamt 7,5 Hekt-
arWiesenfläche.

➤ die Biotop-Flächen jedes
Jahr gemäht sowie Obst-
baumhochstämme ge-
pflanzt und gepflegt werden?

➤ zu dem Jahresprogrammder
BUND-Mitglieder außerdem
Exkursionenwie Pilzwande-
rungen oder Schmetterlings-
bestimmung zählen?

➤ die Ortsgruppe des
Waldshut-Tiengener BUND
sich jeden zweiten Donners-
tag desMonats im Raum
über der Stadtbibliothek im
Kornhaus trifft?

Quelle: https://www.bund-hoch-
rhein.de/pools/bund-ortsgruppen/
og-waldshut-tiengen

Mit einer Karte in alle vier Bäder

Waldshut-Tiengen/Lauchringen – Un-
ter der Woche am Feierabend schnell
ein paar Bahnen im Waldshuter Frei-
bad schwimmen, denSonntagnachmit-
tag imLauchringer Freibadmit einpaar
Freunden verbringen und wenn das
Tiengener Freibad nach der Sanierung
wieder öffnet, dort ins kühleNass sprin-
gen, bevor es imWinter insWaldshuter
Hallenbad geht. Unddas allesmit einer
Karte. Möglich macht dies die gemein-
same Jahreskarte „Vital-Spaß-Plus“ der
Stadtwerke Waldshut-Tiengen und der
GemeindeLauchringen, die es ab sofort
gibt. Wir beantworten die wichtigsten
Fragen zu demneuen Angebot.

1 Wie kam es zu der gemeinsamen Bäder-
karte? „Wir hatten schon länger die

Idee, so etwwt as anzubieten“, sagt Lauch-
ringensBürgermeisterThomas Schäuble
bei der Vorstellung der Karte im Lauch-

ringer Rathaus. Die Überlegung sei ge-
wesen, dass die Gemeinde den Inha-
bern der Jahreskarte fürs Lauchringer
Freibad, die nur zwischenMai und Sep-
tember genutzt werden kann, ganzjäh-
riges Schwimmen ermöglichen möch-
te. „Jetzt, da das Waldshuter Hallenbad
so toll saniert wuuw rde“, so Schäuble, kön-
ne man den Plan in die Tat umsetzen.
Auf offene Ohren stieß die Gemeinde
mit ihrem Vorschlag bei den Stadtwwt er-
ken Waldshut-Tiengen, die die Bäder in
der Doppelstadt betreibt. Deren Bäder-
betriebsleiter Daniel zur Mühlen habe
„noch mal Hirnschmalz in die Karte
verwendet, so dass sie nun nicht nur für
zwei, sondern für alle vier Bäder gilt“, fügt
der Bürgermeister hinzu.

2 Wie funktioniert die Vital-Spaß-Plus-
Karte und was kostet sie? Trotz un-

terschiedlicher Kassensysteme in den
Bädern vonLauchringenundWaldshut-
Tiengen funktioniert die Karte in allen
vier Betrieben. „Es muss so einfach wie
möglich sein für den Gast, in alle Bäder
zu kommen“, sagt Stadtwwt erke-Geschäfts-
führer Horst Schmidle. Am Eingang der
jeweiligenEinrichtunghält derBesucher
die Karte über den Scanner des Dreh-
krrk euzes und erhält so Zutritt. Erwachse-
ne zahlen für die Jahreskarte, die abdem
Kaufdatum 365 Tage gültig ist, 190 Euro.
Ermäßigt – unter anderem für Schüler,
Studenten,Wehr- undZivildienstleisten-
de, Arbeitslose und Behinderte – kostet
die Karte 99 Euro. Senioren ab 65 Jahre
erhalten sie für 165 Euro und Familien
für 299 Euro. Kaufen kann man die Kar-
te jeweils an den Kassen der vier Bäder.

3 Können Familienmitglieder mit der Fa-
milienkarte zeitgleich verschiedene Bä-

der besuchen? „Ja, jedes Familienmitglied
erhält seine eigeneKarte“, sagt Schäuble.
So könnendieKinder beispielsweise das
Freibad inLauchringenbesuchen,woes
eine Riesenrutsche und Sprungtürme
gibt, während die Eltern ihre Bahnen in
Waldshut oder Tiengen ziehen.

4 Öffnet das Freibad in Tiengen in dieser
Saison? „Wir wollen es auf jeden Fall

öffnen, selbst wenn die Saison dann nur

➤ Stadtwerke und Gemeinde
Lauchringen kooperieren

➤ Fragen und Antworten
zur Vital-Spaß-Plus-Karte

➤ Wann es öffnet:VoraussichtlichMitteMai. Öffnungszeiten
sind täglich von 10 bis 20 Uhr, bei schlechterWitterung bis
14 Uhr. Saisonende ist zumEnde der Sommerferien.
➤ Was es bietet: Ein zweigeteiltes Beckenmit Schwimmer-
bereich (Wassertiefe zwischen 1,80 und 2,30Meter) und
Startblöcken sowie Nichtschwimmerbereich (Wasser-
tiefe 0,60 bis 1,20Meter). Für kleine Badegäste gibt es ein
Planschbecken (Wassertiefe 0,25Meter). Auf der Liegewiese
amRhein verfügt das Freibad über vier Tischtennisplatten,
ein Schachfeld, ein Beachvolleyballfeld sowie einen Kinder-
spielplatz. Außerdem gibt es einen Kiosk.
➤ Was es kostet:Der Einzeleintritt kostet für Erwachsene
3,50 Euro, ermäßigt 2 Euro, für Senioren 2,50 Euro und für
Familien 7 Euro. Ab 18 Uhr gilt der Feierabendtarif: Erwach-
sene 2 Euro, ermäßigt 1 Euro, Senioren 1,50 Euro.

Freibad Waldshut

➤ Wann es öffnet:Voraussichtlich Anfang oderMitte August,
wenn die Sanierung abgeschlossen ist. Die Öffnungszeiten
sind die gleichenwie imWaldshuter Freibad.
➤ Was es bietet:Die Beckenwerdenmit Edelstahl ausge-
kleidet. Das Schwimmerbecken (550 Quadratmeter) erhält
einen separaten Sprungbereich und das Nichtschwimmer-
becken (400 Quadratmeter) eine Breitwellenrutsche. Das
Kleinkindbecken (100 Quadratmeter) ist mit einem Son-
nensegel, einer Rutsche und einemWasserpilz ausgestattet.
Insgesamt verkleinert sich dieWasserfläche der drei Becken
von 1474 auf 1050 Quadratmeter. Die Freibadanlage wird
barrierefrei zugänglich sein. Der Parkplatz und der barrie-
refreie Eingang werden an die Badstraße verlegt.
➤ Was es kostet:Die Eintrittspreise entsprechen denen des
Waldshuter Freibads. BILDER: PETER ROSA (3)/JULIANE SCHLICHTER (1)

Freibad Tiengen

➤ Wann es öffnet:VoraussichtlichMitteMai, wenn dasWas-
ser eine Temperatur vonmindestens 20 Grad erreicht hat.
Die Öffnungszeiten sind täglich von 8 bis 20 Uhr.
➤ Was es bietet:Das beheizte Freibad hat ein 50Meter lan-
ges Schwimmerbecken sowie ein Nichtschwimmerbecken
mit Strömungskanal, Wasserdüsen, Sprudelliegen und ei-
ner 64Meter langen Riesenrutsche. Außerdem gibt es ein
separates Sprungbecken und einen Kinderplanschbereich.
Spielgeräte, Beachvolleyball-, Streetbasketball- undGar-
tenschachfeldern, eine Trampolinanlage, ein Bolzplatz und
Tischtennisplatten runden das Angebot ab.
➤ Was es kostet:Der Einzeleintritt im Lauchringer Freibad
kostet für Erwachsene 4,50 Euro, ermäßigt 2,50 Euro und
für Familien 9,80 Euro. Ab 17 Uhr gilt der Feierabendtarif:
Erwachsene 2,90 Euro, ermäßigt 1,90 Euro.

Freibad Lauchringen

➤ Wann es öffnet:DasHallenbad ist noch bisMitteMai, bis
dasWaldshuter Freibad aufmacht, geöffnet. Nach den Som-
merferien öffnet es im September wieder. Es ist täglich zu
unterschiedlichen Zeiten geöffnet außermittwochs (Aus-
nahme in den Schulferien). Die genauenÖffnungszeiten
sind im Internet aufgelistet (www.vitalwerk-wt.de).
➤ Was es bietet: Im 25Meter langen Sportbecken (28Grad)
können Schwimmer ihre Bahnen ziehen. Das Lehr-
schwimmbecken (30 Grad) hat eine 17Meter lange Edel-
stahlrutsche. ImKinderbecken (32 Grad) gibt es eine Re-
genbogenrutsche und einenWasserpilz. Auf Liegestühlen,
einem großenHolzpodest, auf beheizten Sonnenliegen und
in gepolsterten Nischen können Badegäste entspannen.
➤ Was es kostet: Erwachsene zahlen 5 Euro, ermäßigt
3Euro, Senioren über 65 Jahre 4 Euro.

Hallenbad Waldshut

noch zwei oder drei Wochen andauert“,
sagt Horst Schmidle auf Nachfrage die-
ser Zeitung über das Tiengener Bad, das
seit demvergangenenSeptember saniert
wird. Der Stadtwwt erke-Geschäftsführer
rechnet damit, das es Anfang oderMitte
August zumBadenwieder zurVerfügung
steht. Der Zeitplan hinke derzeit um ei-
nen Monat hinterher. Schmidle erkllk ärt,
warum: „Es gab Probleme bei der Aus-
schreibung der Rohbauten. Wir haben
zunächst kein Angebot bekommen.“
Eine Firma sei dann in die Bresche ge-
sprungen. Wenn das Wetter mitspielt
und die Verzögerung aufgeholt wird,
„könnenwirmöglicherweise früher auf-
machen“, so Schmidle.

5 Wie kam es zu dem Namen Vital-Spaß-
Plus-Karte? „Vital“ steht für das Vital-

werk, wie das Hallenbad Waldshut seit
dessen Sanierung heißt. „Spaß“ leitet
sich vom Motto des Lauchringer Frei-
bads ab, das „Mehr Spaß geht nicht“

lautet. Und „Plus“, weil die Karte einen
Mehrwert für diejenigen biete, die sie
kaufen, erläutert BürgermeisterThomas
Schäuble denNamen.

6 Ab wie vielen Besuchen rechnet sich
die Karte? Die Vital-Spaß-Plus-Kar-

te eignet sich für Vielschwimmer, die
gerne verschiedene Bäder nutzen wol-
len. „WenneinErwachsenermehr als 38
Mal insHallenbad geht, rechnet sich die
Karte für ihn“, sagt Schäuble. Besucht der
Gast imWinter beispielsweise 20Mal das
Hallenbad, kann er zusätzlich im Som-
mer 15 Mal die Freibäder in Waldshut
oder Tiengen sowie neun Mal das Frei-
bad in Lauchringen nutzen, damit er
durch die Jahreskarte Geld spart.

7 Gibt es die bisherigen Jahreskarten wei-
terhin? „Ja, die bisherigen Angebote

gelten weiterhin“, betont Horst Schmid-
le und Thomas Schäuble fügt hinzu:
„Die Tarifstruktur ist so breit gefächert,

da findet jeder seine Karte.“ Die Saison-
karte für die Freibäder in Waldshut und
Tiengen kostet beispielsweise für einen
Erwachsenen 65 Euro, in Lauchringen
zahlen Kunden dafür 90 Euro. Die Jah-
reskarte für die Bäder der Doppelstadt
inkllk usive Hallenbad kostet 150 Euro.

8 Wo arbeiten die Stadtwerke und die
Gemeinde Lauchringen außerdem zu-

sammen? „Die Vital-Spaß-Plus-Karte ist
ein weiterer Baustein der guten Zusam-
menarbeit“, sagt Bürgermeister Schäub-
le. So werde beispielsweise das gesamte
Stromnetz der Gemeinde Lauchringen
von den Stadtwwt erken Waldshut-Tien-
gen gewartet. Außerdem bilden beide
Partner gemeinsam Fachpersonal für
Schwimmbäder aus. „Das hat den Vor-
teil, dass wir ganzjährig ausbilden kön-
nen“, sagt Horst Schmidle. Wenn die
Freibäder nach der Sommersaison
schließen, sammelndieAzubis anschlie-
ßend Berufserfahrung imHallenbad.

VON JUL I ANE SCHL I CH TER
juliane.schlichter@suedkurier.de

„Die Tarifstruktur ist so
breit gefächert, da findet
jeder seine Karte.“

Thomas Schäuble, Bürger-
meister von Lauchringen

„Es muss so einfach wie
möglich sein für den Gast,
in alle Bäder zu kommen.“

Horst Schmidle,
Stadtwerke-Geschäftsführer

WALDSHUT
TIENGEN

www.suedkurier.de/waldshut-tiengenS ÜDKUR I E R N R . 9 9 | W
MON TAG , 2 9 . A P R I L 2 019 19

A N Z E I G EA N Z E I G E

WT-Tiengen · Badstraße 27 · 07741/913124

Wir führen alles rund ums Bett.

g

RRÄÄUUMMUUNNGGSSVVEERRKKAAUUFF
WEGEN UMBAU
2200%% AAUUFF AALLLLES!

Haushalt & Geschenke
79761 Waldshut bi

s1
8.
05BIS ZU

www.suedkurier.de/waldshut-tiengen
mailto:juliane.schlichter@suedkurier.de
www.vitalwerk-wt.de
rhein.de/pools/bund-ortsgruppen/

